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Präsidialbericht über das Vereinsjahr 1900
erstattet und genehmigt in der Generalversammlung

am 18. Januar 1901.

Das Jahr 1900 ist dahingegangen, ohne grosse äussere
Ereignisse im Leben der Gesellschaft zu zeitigen. Zum lebhaften
Bedauern der Gesellschaft lehnte der bisherige Präsident, Herr
Regierungsrat. Dr. Gobat, der seit 1887, also volle 12 Jahre,
der Gesellschaft vorgestanden hatte, eine Wiederwahl wegen Ge-

sebäftsüberhäufung auf das entschiedenste ab. Derselbe wurde
in der Generalversammlung vom 9. Februar, in Anerkennung
seiner grossen Verdienste um die Gesellschaft, zum Ehrenpräsidenten

ernannt. Zum Präsidenten wurde für 1900/01 der
Berichterstatter gewählt, dessen Bestreben es sein wird, die
Geschäfte ganz im Sinne seines Vorgängers zu führen. Als
Mitglied des Komitees wurde an Stelle des eine Wiederwahl
ablehnenden Herrn Prof. E. Röthlisberger Herr L. Held, damals
erster Ingenieur, jetzt Chef des eidgenössischen topographischen
Bureaus, gewählt. Das Amt des Sekretärs und das des
Bibliothekars war schon vor Beginn des Jahres 1900 infolge der
Demission des Herrn Redaktor C. H. Mann den Herren
Gymnasiallehrer Dr. H. Walser und Bibliothekar Dr. Th. Steck vom
Komitee übertragen worden. Die Generalversammlung bestätigte
diese Wahlen. Als Rechnungsrevisoren funktionierten die Herren
Cuttat, Vizedirektor der eidgenössischen Alkoholverwaltung, und
Schädelin, Verwalter der Depositenkasse.

Das Komitee hielt 10 Sitzungen ab. Monatssitzungen
fanden 9 statt. In denselben wurden die folgenden Vorträge
gehalten :

12. Jan.: Herr Dr. Leo Wehrli aus Zürich: Reisebildor aus den
Anden Südamerikas.



VI

9. Febr. : Herr Prof. Dr. Graf: Die neue Schulwandkarte der
Schweiz.

15. März: Herr Bahm: Sibirien und die sibirische Bahn.
26. April : Herr Prof. Dr. Brückner: Ueber die Herkunft des

Regens.
17. Mai : Herr Alfred Bertrand aus Genf: Une expédition au

Pays des ba-Rotsi (Haut - Zambèse) et retour par
les chûtes Victoria, le Matabéléland, Transvaal,
Natal et le Cap.

20. Juni : Herr Prof. Dr. Graf : Ueber die Schweizer Karte des
Jost von Meggen.

Herr Elie Ducommun : Anregung des Referenten über
die Pariser Weltausstellung.

31. Okt. : Herr Dr. Leo Wehrli aus Zürich : Tagebuchblätter aus
Südamerika.

22. Nov. : Herr Ingenieur L. Held : Die Kartographie an der Pa¬

riser Weltausstellung.
14. Dez. : Herr Prof. Dr. F. A. Forel aus Morges : Les Seiches,

oscillations de l'eau des lacs.

Die Sitzungen waren meist sehr gut besucht und fanden im
Hörsaal des zoologischen Instituts statt, mit Ausnahme der Sitzung
vom 17. Mai, die als öffentliche Sitzung im Palmensaal des
Vereinshauses tagte. Die Generalversammlung wurde auf den 9.
Februar einberufen.

Das Archiv der Gesellschaft wurde sorgfältig geordnet und
registriert — die letzte Tat unseres hochverehrten bisherigen
Sekretärs und Bibliothekars, des Herrn Redakteur C. H. Mann, der
kurz nach Beendigung der Arbeit durch einen plötzlichen Tod
dahingerafft wurde. Das Archiv ist in das Gebäude der Stadtbibliothek

übergeführt worden. Eine Reorganisation der Bibliothek ist
im Sinne einer Erweiterung des Tauschverkehrs angebahnt.

Der Jahresbericht der Gesellschaft, Band XVII, wurde im
Oktober verschickt.

Auf den beiden Delegiertenversammlungen des Verbandes
der geographischen Gesellschaften der Schweiz, die vom Vorort
auf den 20. Juni und auf den 20. Dezember 1900 einberufen
wurden, war unsere Gesellschaft durch den unterzeichneten
Präsidenten, den Vizepräsidenten Prof. Dr. Studer und das Komitee-
imitglied Konsul Häfliger vertreten.



VII

Für den Congrès international de géographie commerciale,
der gelegentlich der Weltausstellung in Paris tagte, wurden als
Delegierte die Herren Oberst J. J. Lochmann, Chef des eidgenössischen

topographischen Bureaus, und Gymnasiallehrer Zobrist
bezeichnet.

Die Einnahmen betrugen im Berichtsjahr Fr. 1981.35, die
Ausgaben Fr. 2185.98, das Vermögen Ende des Jahres Fr.
465. 38.

Die Gesellschaft hat eine Reihe von Mitglieder durch den Tod
verloren, nämlich unsere Ehrenmitglieder, den Afrikaforscher
Serpa Pinto in Lissabon und den Geographen Camperio in
Mailand, ferner die ordentlichen Mitglieder Prof. Dr. E. Kurz, R. Lauener,

Sekretär der Erziehungsdirektion, und unser langjähriges
hochverdientes Komiteemitglied Redakteur C. H. Mann, alle in
Bern.

Ueber den Stand der Mitglieder geben folgende Zahlen
Aufschluss :

Ende 1899 Ende 1900 Aenderung

Ehrenmitglieder 47 45 —2

Korrespondierende Mitglieder 53 53 0

Aktive Mitglieder in Bem 180 173 —7

Auswärtige aktive Mitglieder 42 41 —1

Gesamtzahl 322 312 —10

So ist gar manche Lücke, teils durch Tod, teils durch Austritt,

in unseren Reihen entstanden. Es gilt, diese Lücken
auszufüllen; denn unsere Gesellschaft braucht zu ihrem Gedeihen
der Mitwirkung vieler. Daher hat das Komitee beschlossen, einen
Appell an die Bevölkerung des Kantons zu erlassen und zum
Beitritt aufzufordern. An die Mitglieder ergeht die Aufforderung,
das Komitee hierbei zu unterstützen, damit unsere Gesellschaft
kräftig lebe, wachse und gedeihe.

Bern, 18. Januar 1901.

Der Präsident
der Bemer Geographischen Gesellschaft :

Ed. Brückner.
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